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Baumschule,,schlegel"
... Härtetraining

>>Wer die raue Alb überlebt, kann pro-
blemlos rn anderen Wuchsgeb ieten
gedeihenK

So lautet das Motto für diese jungen
Forstpfl anzen der Baumschule Schlegel.
Stehän die kleinen Bäumchen äus
tiefer und milder gelegenen Baumschu-

*-*J€n*-- im Frühjahr im SafL und ihre-iungen-
Triebe schießen bereits aus den Knos-
pen, ist die Pflanzsaison für diesen
Nachwuchs daher bereits beendet. Nicht
so für die schwäbischen Zöglinge; das
raue Klima der Alb lässt sie ca. 4 Wo-
chen später,,in den Saft kommen" und
macht sie widerstandsfähiger. Diesen
klimatischen ,,Vorteil" nutzt das Unter-
nehmen Schlegel bereits seit 1893.

Unter der Leitung von Gabriel Moser
wurde 1949 die Baumschule in Obern-
heim angesiedelt.

Auch in Obernheim wur-
den die Zapfen von den
hohen Bäumen gepflückt,
um die,,Kenge" Schlegel
zu beliefern Das lohnen-
de Geschäft der Zapfen--pf i tfcke r w arweitv e r b re i: "
tet, man mussfe sehr
mu.tig und schwindelfrei
sern.

Nicht ungefährtich war gar
das Springen von Baum
zu Baum und das Pflüc-
ken. Beine und Füße
mussfen zäh und fest den
Stamm umklammert hal-
ten, denn die Hände
brauchte man zum Zap-
fenpflücken und um sie in
weitem Schwung - damit
sie sich nicht im Geäst
verfingen - abzuwerfen !

Gesfirtef von der Baumschule Christian Schlegel, Albstadt- Laufen
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NeueVerkaufsfläche im Gewann In

Baumschule Christian Schlegel
LAUFEN. Die Weichen für
eine weiterhin erfolgreiche
geschäftliche Zukunft hat die
1 893 gegründete Baumschu-
le Christian Schlegel mit ei-
ner erheblichen Erweiterung
ihrer Verkaufsfläche und dem
Versand gestellt.

Die Verkaufsfläche im
Ortskern von Laufen im Ge-
wann lm Dobel wurde durch
den Kauf eines angrenzen-
den Grundstücks von 1 000
auf über 5 500 Quadratmeter
erweitert. Hier kann der Kun-
de das gesamte Sortiment al-
ler Gartenpflanzen, Obstbäu-
me. Rosen, sämtliche Konife-

ren, Laubgehölze, Solitär-
bäume und Sträucher in allen
Größen' selbst begutachten,
aussuchen und sofort mit-
nehmen. Größere Pflanzen
werden mit firmeneigenem
Lkw oder per Spedition zuge-
stellt.

Über 200 Pflanz-Sorten
Insqesamt sind über 200
Pflänz-Sorten ständig auf La-
ger. Der Verkauf ist von Mon-
tag bis Samstag während der
üblichen Geschäftszeiten ge-
öffnet. Bedient und fachmän-
nisch beraten werden die
Kunden von Senior-Chef Hel-
mut Schlegel und dessen

Ehefrau Kitty, sowie Junior-
Chef Christian Schlegel und
dessen Schwester Sibylle
Eydner. Zum Verkauf kom-
men nur frische und kräftige
sowie gut durchwurzelte
Pflanzen, die zu über B0 Pro-
zent aus eigener Anzucht
stammen.

EINER DER FÜHRENDEN BETRIEBE IN DER I

;doch mittlerweile
stehen auch Millionen Bäu-
me und Sträucher von

rgäs,., getiibb'sgelände der,
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Pflanzen werden in
Teile Europas gelie

Derlandwirtschaft l icheBe-,,Schleg
trieb bewirtschaftet derzeit der Eu
über 25 Hektar Freiland. Die schaft.
Felder befinden sich in Lau- Länor
fen, Lautlingen, Frommern, n* n"-.
Owingen, Haigerloch und Frankro
Obernheim, wo mit940 Meter ; ; ; ; ;
ü. d. M. das höchstgelegenste :::l:_:,1
Feld der Baumschlle ti4t. lerwerle- 

ersten I
Einen guten Ruf

Damit gehört die Baumschu-
le Schlegel allein von der
Größe her zu den führenden
Betrieben seiner Art in der
Region. Zu den Kunden ge-
hören Städte und Gemein-
den sowie kirchliche Einrich-
tungen, Gärtnereien und Flo-
risten bis hin zu den Land-
schaftsgärtnern. Bei ihnen
genießen die gesunden
Qualitätspf lanzen von der Alb
einen ausgezeichneten Ruf,
wei ls ie aus einem rauhen Kl i -
ma kommen und damit be-
sonders widerstandsfähig
sind. Hauptabsatzgebiete
sind Baden-Württemberg

o Gartenpflanzen
o Forstpflanzen
. Obst - Rosen
o Heckenpflanzen
o Gartengestaltung

o lf,ailisen a Winleruaflcn-
o Jaloüslen bsschanungcn
o nolllader" a Fcnslff
o lflappladen o Kündendlenst
o Innenleschanüng
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Der landwirtschaft liche Be-
trieb bewirtschaftet derzeit
über 25 Hektar Freiland. Die
Felder befinden sich in Lau-
fen, Lautlingen, Frommern,
Owingen, Haigerloch und
Obernheim, wo mit 940 Meter
ü. d. M. das höchstgelegenste
Feld der Baumscfr-ute tieEt.

Einen guten Ruf
Damit gehört die Baumschu-
le Schlegel allein von oer
Größe her zu den führenden
Betrieben seiner Art in der
Region. Zu den Kunden ge-
hören Städte und Gemein-
den sowie kirchliche Einrich-
tungen, Gärtnereien und Flo-
risten bis hin zu den Land-
schaftsgärtnern. Bei ihnen
genießen die gesunden
Qualitätspflanzen von der Alb
einen ausgezeichneten Ruf,
weil sie aus einem rauhen Kli-
ma kommen und damit be-
sonders widerstandsfähig
sind. Hauptabsatzgebiete
sind Baden-Württemberg

-dnüBayem; doch mittle n,,rei le
stehen auch Millionen Bäu-
me und Sträucher von

Das,Bätiiebsgelände' : Uei
Eaumsctr:üle Chribtian
$öhlegel in Laule4 rechii
dtb:neue,V0rt<äütsfläche:'

,,Schlegel" in vielen Ländern
der Europäischen Gemein-
schaft.

Längst wird jedoch nicht
nur nach ltalien, Österreich,
Frankreich, Belgien oder Hol-
land exportiert, sondern mitt-
lerweile beziehen auch die
ersten Länder aus Ost-Euro-

pa die Qualitätsware aus Lau-
fen. Insgesamt verlassen
jährlich über eine Miltion
Forst- und Gartenpflanzen
den traditionsreichen Betrieb
an der Eyach.

Vergrößerter Versand
In dem nunmehr erheblich
vergrößerten Versand im Ge-
wann,,Am Steinbach" wi rd die
Ware zusammen gestellt und
dann per Lkw an die Kunden
ausgeliefert. lm Versand
steht auch ein eigener Kühl-
Container bereit, der bei
Laubgehölzen den vorzeiti-
gen Austrieb verhindert,

wenn die Ware kurzfristio ab-
gerufen wird.

In einem zweiten Contai-
ner wird der Samen trocken
eingelagert, denn die Sa-
men-Ernte aus dem laufen-
den Jahr wird frühestens im
kommenden Jahre zur Aus-
saat benötigt. Um im Bedarfs-
fall immer Samen zur Hand
zu haben, wird er gefrierge-
trocknet, denn die Natur be-
schert in der Regel nur im Ab-
stand von mehreren Jahren
eine reiche Samen-Ernte, die
vom Fachmann als so ge-
nannte,,Vol l -Mast" bezeich-
net wird. tö

Holzartihel tür l)raußen
r ZAUNE UND BANKE T SPIELGENATE
r BLUMENTRÖGE T CARPRORT + PERGOLA
r GARTENHAUSER T PALISADEN + PFAHLE

DererStgtz n:::il:
72459 Albstadt-Laufen

Str. 40, Tel. (07435) 1450

Wolfgang Leibold
- Forstbelrleb vnd Baunpllege

o llladflsen o Wlnteruaflen-
o Jal0u$len üeschattüngen
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a l(lappladen o Kündendlenst
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